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Der Kindergarten befindet sich an einer Hang-
lage unterhalb eines Waldstückes mit Ausblick in 
Richtung Rhein und Cholfirst.
Auf einem massiven Sockel liegt das Kindergarten-
geschoss, welches sich in drei „Häuser“ mit 
jeweils eigenen Zeltdächern gliedert. So erhält 
jeder Kindergarten ein eigenes „grosses“ Haus 
für die separaten Nutzungen, insbesondere die 
Haupt- und Gruppenräume, und ein „kleines“, 
gemeinsames Haus für die Eingänge, Material, 
Lehrerzimmer und Vorbereitung. Die Zeltdächer 
sind auch im Innern des Gebäudes erfahrbar. 
Der für die Kinder wichtigen Bodenfläche wird 
ein bewegter „Deckenhimmel“ gegenüberge-
setzt. Boden und Decke werden auf diese Weise 
nebst den „vier Wänden“ zu einer architekto-
nisch ausformulierten fünften und sechsten 
Raumbegrenzung. Dies ermöglicht und fördert 
ein vielschichtiges Raumerlebnis für die Kinder. 
In den Hauptzimmern ergänzt eine Galerie als 
Rückzugs-, aber auch Beobachtungsort die 
Bespiel- und Erfahrbarkeit des Raums.
Das Sockelgeschoss beinhaltet nebst Küche 
und Therapieraum auch die nötigen Flächen für 
Haustechnik, Lager, Reinigung und Aussengeräte. 
Es ist gegenüber dem Hauptgeschoss zurückge-
setzt und tritt nur dezent in Erscheinung. Durch 
das Zurücksetzten entstehen vielfältig nutzbare 
und vor der Witterung geschützte Aussenflächen. 
Auf der Nordseite des Kindergartens wird die 
Wiesenfläche für einen grosszügigen und vielfäl-
tigen Spielraum genutzt, welcher durch die
Bäume auch im Sommer geschützt ist.
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